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Tod eines Ägyptologen
 Kairo (G.M.B.L.) Aufgrund bislang 

noch ungeklärter Ursache verstarb 
in den frühen Morgenstunden  des 
vergangenen Tages der französische 
Ägyptologe Pierre des Cascon, der 
zur Zeit an einem französisch-
britischen Grabungsprojekt in 
Oberägypten beteiligt war, wurde 
gegen Mitternacht von Passanten in 
der Nähe des Tahrir-Platzes im 
Stadtzentrum von Kairo gefunden. 
Obwohl der Wissenschafter sofort in 
das Königliche Britische Militärhospi-
tal eingeliefert wurde, konnten die 
Ärzte dort sein Leben nicht retten. 
Der diensthabende Mediziner, Dr. 
Peter J. Llytton, gab als Todesur-
sache ein völliges Versagen sämtli-
cher innerer Organe mit Ausnahme 
des Gehirns an. Eine Vergiftung sei 
nicht ausgeschlossen. Der detailli-
erte Obduktionsbefund ist der Öffen-
tlichkeit auf Betreiben der kairener 
Polizeibehörde bislang vorenthalten 
worden. 

Erste Stellungnahmen der EES 
sowie des für die Grabungen verant-
wortlichen  Prof. Jean-Baptiste de la 
Mar sprechen von Betroffenheit und 
Trauer über den Verlust eines wertv-
ollen Kollegen und brillianten 
Wissenschaftlers. 

In welchen Geschäften des 
Cascon in Kairo unterwegs war, 
konnte bislang nicht ermittelt 
werden. 

Ausländische Söldner verüben 
Massaker an moslimischen 
Pilgern

El Minya (Reuter) Gestern wurden 
nahe der idylischen Stadt El Minya 
die sterblichen Überreste einer 
moslimischen Pilgerschaft 
gefunden,  wie der Sprecher 
Muhammed al Iksa verlauten ließ.

Anscheinend wurde ein gnaden-
loses Massaker an Einheimischen 
von einer unbekannten Gruppe von 
Söldner verübt, die mit schweren 
Kriegsgerät gegen die harmlosen, 
teilweise schwer kranken Pilgern 
vorgegangen sind. 

Zeugen werden gesucht, die 
Täter sind unbekannt entkommen, 
wie die lokale Polizei mitteilt.

Die WafD Partei ruft alle 
Anhänger dazu auf, mitzuhelfen, 
diese kriegstreibenden Söldner 
festzusetzen und einem islamischen 
Kriegsgericht zu überstellen, damit 
Ihnen der Prozess für diese 
Gräultaten gemacht werden kann.

Einige Splittergruppen rufen zur 
Rache auf und griffen etliche Militär-
posten des Royal British Army an. 
Ziel der Wafd Partei ist die 
Vertreibung aller Ausländer.

Entführungen im Tal der 
Könige aufgeklärt

Luxor (G.M.B.L.) Laut Aussagen 
mehrerer Mitarbeiter des Grabung-
steams um Howard Carter scheinen 
die Entführungen und die Täter 
gefasst worden zu sein. Allen 
Anschein nach haben sich ausländer-
feindliche Kräfte versucht, die 
verhassten Engländer zu vertreiben, 
um die Verbrechen an die Vorväter 
zu rächen. Die Grabungen gehen 
nun ungestört weiter.

Zoologische Sensation 
aufgeklärt 

Alexandria / Berlin (G.M.B.L.) Die zoolo-
gische Sensation entpuppte sich als 
Streich von einer einheimischen 
Gruppe, die anscheinend durch 
diese Aktion Angst bei den 
Ausländern schüren wollte. Es wurde 
nahe angeblichen Sichtung des 
aufrecht gehenden Krokodils (wir 
berichteten zuvor) unter zuhilfen-
nahme von Spürhunden ein Kostüm 
aus Krokodilleder gerfunden sowie 
Spuren mehrerer unbekannter 
Personen. 

Die Polizei ermittelt weiter, hält 
den Fall laut Aktenlage für 
abgeschlossen

Experten bitten weiterhin um 
Mithilfe 

Kario ( Reuter).  Der Sprecher der 
Royal Acadamy of Archology ist 
weiterhin ratlos über das Verschwin-
den der interessanten Artefakte und 
bittet weiterhin um Mithilfe. Bei 
Interesse bitte bei Dr. Rudolf von 
Bergesch melden
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Marylin van Savant am Royal Hyatt Cabaret, Luxor.

           T
heben & Assuan

Theosophische 

Gesellschaft in Kairo 

hält Vorträge und 

Seancen auf Nachfrage. 

Interessierte Sucher 

sind sehr willkommen!

Geöffnet von 21-23 Uhr

Deutsches 

Archäologisches 

Institut in Luxor 

bietet Reisen zu 

interessante Stätten 

& neuere Sehen-

swürdigkeiten. 

Dr. Seebottendorff.


